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„Smart Data. Das Öl des 
21. Jahrhunderts.“

Prof. Michael Beigl, Karlsruher Institut für Technologie 
(KIT)
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Ausgangssituation

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Quelle: https://www.visualcapitalist.com/what-happens-in-an-internet-minute-in-2019/
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Ausgangssituation

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Quelle: https://blog.wiwo.de/look-at-it/2018/11/27/weltweite-datenmengen-sollen-bis-2025-auf-175-zetabyte-wachsen-8-mal-so-viel-wie-2017/

Speicherkapazitäten
· 1 Bit = Binary Digit
· 8 Bits = 1 Byte
· 1000 Bytes = 1 Kilobyte
· 1000 Kilobytes = 1 Megabyte
· 1000 Megabytes = 1 Gigabyte
· 1000 Gigabytes = 1 Terabyte
· 1000 Terabytes = 1 Petabyte
· 1000 Petabytes = 1 Exabyte
· 1000 Exabytes = 1 Zettabyte
· 1000 Zettabytes = 1 Yottabyte
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Ausgangssituation 
Stetige Erhöhung der Datenmenge durch neue Entwicklungen und Technologien

Die Anzahl der verfügbaren und gespeicherten Daten wächst 
rasant, z.B. durch

• steigende Funktionalität von Maschinen und Anlagen

• mehr und kostengünstige digitale Speichermöglichkeiten

• Verfügbarkeit von kostengünstigen Sensoren

• Möglichkeiten zur Echtzeitortung

• Verfügbarkeit von globalen IoT-Plattformen 

Problem:
Die gesammelten
Datenmengen sind oft sehr
komplex und schwach
strukturiert

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 11
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Kurze Umfrage

Ihre Meinung
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Layout based Steering

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Service von LEANION Cloud One

Datenquellen:

1. IoT Connector
bis zu 60 Sensoren liefern 
im Sekundentakt 
Informationen

2. MES Connector
bspw. Plan Auftragsdaten

3. BDE Connector
bspw. Ist Auftragsdaten, 
Qualitätsrückmeldungen, …

4. Realtime Location
Positions- und 
Zustandsdaten im 
Sekundentakt von 
Aufträgen, 
Logistikeinheiten, …
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IoT Connector

MES Connector

Realtime Location

BDE Connector
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Layout based Steering

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Service von LEANION Cloud One
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IoT Connector

MES Connector

Realtime Location

BDE Connector

Datenstrom



Dies ist keine Fiktion 
sondern Realität!



© by UWS Business Solutions GmbH

Zielstellung

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Veränderung von „Big Data“ zu „Smart Data“  (problemorientierte Analyse)

Quelle: https://blog.afterbuy.de/allgemein/smart-data/G6
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Entscheidungsfindung durch intelligente Nutzung von Daten

Zielstellung

• Fokus auf die wichtigen Kennzahlen, die den Führungskräften helfen, ihr Unternehmen zu managen

• Filterung, Bewertung und intelligente Nutzung der Daten

• Sinnvoll genutzte Daten ermöglichen vorausschauendes Handeln (z.B. in der Produktionsplanung, Instandhaltung, bei der 
Fehlerkennung)

• Erzielung von Optimierungspotentialen (z.B. im Bereich Produktion, Dienstleistung, Marketing)

• Einbindung der Mitarbeiter bei technologischen Veränderungen

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 17
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Zielstellung

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Operative vs. fortschrittliche Analyse von Daten

Quelle: Davenport/ Harris: Competing on Analytics: The new science of winning, 2007

W
e

tt
b

e
w

e
rb

s
v

o
rt

e
il

Analysetechnik Kritische Fragen

Optimierung Was ist das Beste, was passieren kann?

Prognosemodelle Was wird als nächstes passieren?

Vorhersagen
Was passiert, wenn diese Trends 
anhalten?

Simulation Was könnte passieren?

Alarme Welche Maßnahmen sind erforderlich?

Abfragen Wo genau ist das Problem?

Ad-hoc Berichte Wie viele? Wie oft? Wo?

Standardberichte Was ist passiert?

„Grad an Intelligenz/Komplexität“

Fortschrittliche Analyse
Unterstützung von neuen 
Geschäftsmodellen und Nutzung 
von Chancen
→ Proaktiv!

Operative Analyse
Unterstützung des Tagesgeschäfts 
und Diagnose
→ Nur reaktiv!
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Herausforderung!

Datenflut!
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Vorgehensweise

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Was man nicht 
messen kann, 
kann man nicht 
lenken.

(Peter F. Drucker, Ökonom)
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Vorgehensweise

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

7 Schritte zur datengestützten Entscheidungsfindung

1. Entwickeln einer gemeinsamen Strategie

2. Identifizieren von unbeantworteten Fragen (z.B. 
Bearbeitungszeiten)

3. Finden von geeigneten Daten zur Beantwortung der Fragen

4. Sammeln der notwendigen Daten

5. Analysieren der Daten

6. Adressatengerechte Kommunikation der Erkenntnisse

7. Treffen von Entscheidungen auf Basis der Datenlage

Quelle: basierend auf https://www.forbes.com/sites/bernardmarr/2016/06/14/data-driven-decision-making-10-simple-steps-for-any-business/#2a63c415e1e5
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Vorgehensweise

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

7 Schritte zur datengestützten Entscheidungsfindung

1. Entwickeln einer gemeinsamen Strategie
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Vorgehensweise

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

1. Entwickeln einer gemeinsamen Strategie/ Prioritäten neu setzen

• Sich nicht überwältigen lassen von der Datenflut

• Gemeinsam mit Stakeholdern eine Strategie entwickeln und Prioritäten neu 
setzen

• Mögliche Fragestellungen:

• Was ist die größte Herausforderung für das Unternehmen?

• Was will das Unternehmen erreichen?

• In welchem Bereich müssen Dienstleistungen oder Prozesse verbessert werden, um 
dieses Ziel zu erreichen?

• Wo werden Zeit und Ressourcen verschwendet?

• Auf welche zukünftigen Entwicklungen muss sich das Unternehmen vorbereiten?

23
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Vorgehensweise
2. Identifizieren von unbeantworteten Fragen

• Welches Wissen wird benötigt, um die festgelegten strategischen Ziele zu 
erreichen?

• Welche Daten liefern die Antworten für die konkreten Fragestellungen?

• Nicht „einfach mal sammeln“, sondern „die Daten x und y sammeln und 
auswerten, um Frage z beantworten zu können

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 24
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Vorgehensweise
3. Finden von geeigneten Daten zur Beantwortung der Fragen

• Identifizieren der relevanten Daten zur Beantwortung der Fragen

• Es gibt keine Daten, die von Natur aus besser oder wertvoller sind als andere

• Auswahl der besten Datenoptionen nach Kriterien, wie z.B. 
Erfassungsmöglichkeit, Verfügbarkeit und Kosten

• Identifizieren, ob Daten bereits vorhanden sind und wie diese verwendet 
werden

• Falls Daten generiert werden müssen, ist die Einrichtung von 
Datenerfassungssystemen oder die Erfassung und Nutzung von externen 
Daten erforderlich

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 25
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Vorgehensweise

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

4. Sammeln der notwendigen Daten

• Ermittlung der Kosten und des Aufwands für das Sammeln der Daten

• Die Kosten für Daten sinken zwar ständig, aber sie sollten dennoch nicht 
vernachlässigt werden

• Abwägen, ob die Vorteile der Datennutzung gegenüber den Kosten 
überwiegen

• Falls die Kosten zu hoch sind, muss nach alternativen Datenquellen gesucht 
werden

• Einrichten der Prozesse und Schulung der Mitarbeiter, die Ihre Daten 
sammeln und verwalten

26
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Vorgehensweise

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

5. Analysieren der Daten

• Analyse der Daten mit dem Fokus der Problemlösung

• Ziel ist es, aussagekräftige und verlässliche Aussagen zur geschäftlichen 
Situation zu erhalten (Lernen aus Daten)

• Für die Analyse können Experten oder Software-Tools genutzt werden

27



© by UWS Business Solutions GmbH

Vorgehensweise

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

6. Adressatengerechte Kommunikation der Ergebnisse

• Die Ergebnisse der Analyse müssen zu richtigen Zeit den richtigen Personen 
auf sinnvolle Weise präsentiert werden

• Dabei gilt es, auch komplexe Themen verständlich zu veranschaulichen und 
zu visualisieren

• Die Erkenntnisse der Daten sollen dazu verwendet werden, sinnvolle 
geschäftliche Entscheidungen zu treffen und letztendlich die Leistung zu 
steigern

28
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Vorgehensweise

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

7. Treffen von Entscheidungen auf Basis der Datenlage

• Durch die Analyse können Entscheidungen getroffen werden, welche auf 
Zahlen, Daten und Fakten beruhen und somit nachvollziehbar und begründbar 
sind

• Die Entscheidungen stützen das Gesamtziel des Unternehmens

• Das Lernen aus Daten soll in das Tagesgeschäft integriert werden

• Auch „kleine“ Entscheidungen sind wichtig (Einbeziehen der Mitarbeiter)

29
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Herausforderungen bei der Umsetzung
Disziplin bei der Datenablage sowie Systemintegration als wichtige Faktoren

• Strukturierte, konsistente und beständige Ablage von Daten, nach einem 
vordefinierten statistischen Schema (in der Produktion und Administration)

• Integration von Systemen, welche oft über Jahre hinweg unabhängig 
voneinander entwickelt wurden

• Überzeugen und Einbinden der Mitarbeiter durch transparente 
Vorgehensweise und offene Kommunikation

• Vertrauen schaffen in die Daten und Auswertungen (ggf. Testen in 
Pilotbereich)

• Reduzierung des Aufwands zur Erstellung von Berichten, Statistiken und 
Dashboards, deren Informationsgehalt gering ist

• „Verbannung“ von Excel-Tabellen

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 30
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Voraussetzungen
Infrastrukturelle Veränderungen und Investitionen werden notwendig

• Technologische Ausstattung, z.B.

• Cloud-Lösungen

• Möglichkeit zur Erfassung von Anlagen- und Maschinendaten

• Infrastruktur für Echtzeit-Ortung

• Anschaffung von Hardware-Komponenten

• Mittel zur Datenmigration

• Praxisorientierte Schulungen von Mitarbeitern bei der Einführung neuer 
Systeme (Training on the job)

• Fokus auf wichtige Daten richten und beibehalten

• Einhaltung der Datenschutzbestimmungen und Gewährleistung der 
Datensicherheit

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 31
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Einfaches
Praxisbeispiel
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Zusammenspiel Daten und Entscheidungsträger

Einfache Lösung – großes Potenzial

Qualitative gute Daten

Nutzbringende Attribute
bspw. im Artikelstamm

Aktuelle Daten

Einfache Auswertungs-
möglichkeiten

Fallbezogene Betrachtung
bspw. Einkaufsteile

Zusammenspiel

Logistik

Produktion

Einkauf
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Anwendung von Optimierungsmethoden 

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Beispiel: ABC/XYZ-Analyse

Welche Daten werden benötigt?

• Artikelstamm

• Stückliste

• Verkaufszahlen (Rückblick) oder 
Prognosedaten (Zukunft)

Quelle:

• ERP-System

Quelle: LEANION

ABC-Artikel
A-Artikel: Wertanteil von ca. 70–80 %
B-Artikel: Wertanteil von ca. 15–20 %
C-Artikel: Wertanteil von ca. 5–10 %

XYZ-Artikel
X-Artikel: Konstanter Bedarf → Hohe Vorhersagegenauigkeit
Y-Artikel: Schwankender Bedarf → Mittlere Vorhersagegenauigkeit
Z-Artikel: Unregelmäßiger Bedarf → Geringe Vorhersagegenauigkeit

34
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Und was machen Sie damit?

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 35

Sichtweise: Produktionsleitung

A/X Artikel
Höchste Aufmerksamkeit

Takten
Minimalbestände

A/Y, Z1
B/X, Y, Z1

Optimierungspotenziale 2. Grades
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Und was machen Sie damit?

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 36

Sichtweise: Produktionsleiter

Z / Artikel
Artikel einlagern (C/Z2)

Artikel auftragsbezogen fertigen (A,B/Z2)
Produkte neu designen

Wirtschaftlichkeit der Produkte prüfen
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Und was machen Sie damit?

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 37

Sichtweise: Einkaufsleitung

Filter auf 
Einkaufsteile
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Und was machen Sie damit?

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 38

Sichtweise: Einkaufsleitung

A Artikel
Kurze Bestellintervalle (jit)

Minimale Bestände
Strategisches Lieferantenmanagement

C Artikel
Liefer- und Lagerkosten optimierte Bestellungen

Outsourcing / Konsignationslager
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Und was machen Sie damit?

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 39

Sichtweise: Logistikleitung

Dimension erweitern
Gewicht / Größe
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Und was machen Sie damit?

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 40

Sichtweise: Logistikleitung

Dimension L, M, N
Skalierung nach Größe

Skalierung nach Gewicht



© by UWS Business Solutions GmbH

Und was machen Sie damit?

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 41

Sichtweise: Logistikleitung

Dimension L / X,Y
Niedrige Bestände

Kurze Wege
Planung von Logistikeinheiten

Dimension N
Einkaufsoptimierung
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Was ist in Zukunft alles möglich?

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 42

Echtzeitdaten
aus der Fabrik

"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY

Externe 
Echtzeitdaten

AI

http://www.composingdigitalmedia.org/s15_dmtp/webs/clee/livept.html
https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/


Spannende 
Zukunft!
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Jetzt starten!
Aber in sinnvollen kleinen Schritten!
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… falls Sie diese noch nicht gegangen sind.

Erste Schritte …

1. Datenbasis verbessern (bspw. richtige Zeiten in Arbeitsplänen, IoT Connectoren)

2. Fokus auf die wertschöpfenden Prozesse (bspw. Optimierung auf Basis einer 
Wertstromanalyse)

3. Nutzbringende IT Werkzeuge (bspw. passendes MES, schlankes ERP, …)

4. Datenbasis öffnen / verbinden (bspw. Inselanwendungen ohne Datenbank 
ablösen)

5. Erste sinnvolle Analysetools einbringen (bspw. eine ABC/XYZ Analyse)

… und dann steht Ihnen die Türe der digitalen Zukunft weit offen!
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Mögliche Ansatzpunkte

Anwendung von Optimierungsmethoden 

Material-
bestände

Durchlauf-
zeiten

QM
Kapazitäts-

planung

Transport-
wege

Echtzeit-
ortung

Arbeits-
platz-

gestaltung

Produktions-
planung

Produktions-
steuerung

Logistik-
optimierung

Fehler-
kultur

Arbeits-
pläne

…

Automati-
sierung

WIP
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Fazit
„Erst Denken, dann Handeln.“

• Daten ersetzen keine unternehmerischen Entscheidungen

• Fokus auf wenige Schwerpunkte, aber diese konsequent abarbeiten

• Fokus nicht verlieren!

• Es kommt nicht auf die Menge der Daten an, sondern darauf, die relevanten 
Daten zu analysieren und die Ergebnisse intelligent zu nutzen

• Als KMU hat man den Vorteil, dass man frühzeitig auf Marktveränderungen 
reagieren kann als Großunternehmen oder Konzerne

• Software-Tools können bei der Prognose und Planung unterstützen (vor allem 
in Unternehmen ohne Datenanalysten), um so den Wettbewerbsvorteil zu 
nutzen

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 47
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Fazit

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

„Wettbewerb ist mehr 
und mehr eine Frage 
richtiger 
Beherrschbarkeit von 
Zeit. Nicht die Großen 
fressen die Kleinen, 
sondern die Schnellen 
überholen die 
Langsamen.“

(Eberhard von Kuenheim, dt. Manager, 
ehem. Vorstandsvorsitzender von BMW)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Kontakt:

UWS Business Solutions GmbH

Andre Unger

Stadtlanfert 7

33106 Paderborn

Mail: aunger@uw-s.com

Tel.: +49 (0) 5251-54078-23
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